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Alte Erkenntnisse frisch serviert

Traktor mit Anhidnger
verkehrssicher und unfallfrei fahren

von Ing. Kuno Fischer

Schon viele Verkehrsunfille mit tédlichem Ausgang sind beim Traktor-
einsatz auf Strassen, Feld- und Waldwegen, sowie bergigem Gel4nde, auf
eine falsche Anhdngung des Ein- oder Zweiachsanhingers, auf wesent-
liche Erhéhung der Nutzlasten sowie auf eine nicht mehr einwandfreie und
vorschriftsméssige Anhéngerkupplung zuriickzufiihren.

Daher muss der Landwirt und auch der Landmaschinenhéindler, sowie
der Landmaschinen-Fachbetrieb, darauf achten, dass beim Kauf und Ver-
kauf, besonders aus zweiter Hand, die so wichtige Anhingerkupplung des
Traktors in einem einwandfreien Zustand ist und den gesetzlichen Bestim-
mungen entspricht. Ausserdem miissen die Anhdngerkupplungen entweder
héhenverstellbar sein oder so am Traktor angebracht werden, dass immer
alle Rader des jeweiligen beladenen Anhingers gut belastet sind und die
volle Motorkraft ausgenutzt wird und ausserdem in der Mittelachse des
Traktors angeordnet sind.

Durch zu hoch angebrachte Anhéangerkupplungen werden im Fahrbetrieb
die Vorderrdder entlastet und der Traktor baumt sich auf. Wird dagegen
die Anhéngerkupplung zu niedrig angebracht, so wird beim Fahren die Hin-
terachse entlastet und die Hinterrdder rutschen durch. Sind nun bei An-
hangerbetrieb die Anhdngerkupplung ausserhalb der Mittelachse des Trak-
tors angebaut, so kann beim Bergabfahren, besonders bei Kurven, durch
die seitlich schiebende Anhdngelast der Traktor nach hinten herumgedriickt
und durch die Auflaufkraft zum Kippen gebracht werden. Daher ist bei
Traktoren, die eine horizontal verschiebbare Anhiangerkupplung haben, dar-
auf zu achten, dass diese Kupplung bei Anhéngerbetrieb in der Mittelachse
geschoben und festgestellt werden muss.

Fur Einachsanhdnger-Betrieb sollen nur Traktoren-Anhiangerkupplungen
verwendet werden, die fir Stiutzlasten geeignet sind, da der Einachs-
anhdnger einen Teil seines Gewichtes auf die Anhdngerkupplung abstitzt.
Ausserdem ist darauf zu achten, dass die zuldssigen Hinterachslasten des
Traktors nicht liberschritten werden, da durch die zusitzliche Stiitzlast der
Anhingerkupplung eine Mehrbelastung der Hinterachse erfolgt.

Die zulassigen Vorder- und Hinterachslasten kann der Traktorfahrer am
Typenschild seines Traktors ablesen oder auch aus dem Kraftfahrzeugbrief
entnehmen. Um nun dem Traktorfahrer auch die Méglichkeit zu geben, bei
Einachsbetrieb die Hinterachslast seines Traktors selbst zu prifen, geben
viele Lieferfirmen die zuldssige Stiitzlast an der Zugése ihres Anhéngers
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bei vollbeladenem Zustand bekannt. Mit diesen Angaben ist auch geklart,
wie hoch die Traktorhinterachse zusitzlich belastet, bzw. was derselben
nicht mehr aufgebiirdet werden darf. Dem Traktorfahrer ist nun die Még-
lichkeit gegeben, ohne mit dem vollbeladenen Anhinger auf die Waage zu
fahren, eine Ueberschreitung der zuldssigen Hinterachslast seines Traktors
zu vermeiden.

Da aber viele Landwirte immer wieder geneigt sind, besonders in der
Erntezeit, ihren Anhénger weit Uber das zulassige Ladegewicht zu beladen,
muss nochmals auf die Gefdhrlichkeit hingewiesen werden, die das Ueber-
laden des Einachs- und Zweiachsanhingers in sich birgt, da die Schubkraft
noch grosser und eventuell auch die Bremsanlage des Anhingers tiberfor-
dert wird.

Bei dieser Gelegenheit soll noch an die Bremsanlage des Zweiachs-
anhéngers erinnert werden. Sie muss in Ordnung und in einem einwand-
freien Zustand und so beschaffen sein, dass sie vom Traktorsitz aus be-
dienbar ist oder mechanisch wirkt. Auf jeden Fall muss bei Talfahrten der
Anhénger zuerst gebremst werden und dann der Traktor, der dann sich er-
gebende gestreckte Zug bietet zweifellos die grésste Sicherheit.

Auch iiberzeuge man sich vor dem Einsatz durch eine Beleuchtungs-
probe, ob die Scheinwerfer, Schlussleuchten und Blinklichtanlagen ein-
wandfrei funktionieren und die Rickstrahler sauber sind.

Beim Abstellen des Traktors und Entladen des Anhéngers auf abfallen-
der Strasse, besonders bei starkem Gefille, ist zur Sicherheit gegen Ab-
rollen nicht nur die Handbremse anzuziehen, sondern das Einlegen eines
gegenldufigen Ganges notwendig. Der Anhénger ist ausserdem durch Un-
terlegen eines Bremskeiles, bzw. sperriger Gegenstidnde, hinter den R&-
dern zu blockieren und, wenn er vom Traktor abgekuppelt ist, noch zusétz-
lich durch Einschlagen der Vorderrdder zur Hangseite gegen Abrollen zu
sichern.

Anhéngung von Einachs- und Zweiachsanhdanger am Traktor

1. Einachsanhiénger

Anhingung bestmdglich gewihlt (Hitch- Bei Anhéngern mit gekropftem Grendel ist
Kupplung). Alle Réder werden gut bela- hier die Anhdngung am Traktor richtig ge-
stet und die volle Motorkraft wird ausge- wihlt.

nutzt.
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Anhinger ist hier zu hoch angehingt. Da
Vorderachse entlastet wird, ist der Traktor
in seiner Lenkfihigkeit beeintrachtigt.

2. Zweiachsanhanger

A

Anhénger mit gradem Grendel ist richtig
angehiangt. Traktor kann die gleiche Mo-
torkraft wie ohne Anhdnger auf den Boden
bringen.
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Anhéngung zu tief gewéihlt. Die Triebréader
des Traktors rutschen durch, weil sie beim
Anziehen zu stark entlastet werden.
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Richtige Anhdngung. Die volle Motorkraft
des Traktors wird auf alle Rider iiber-
tragen.

Anhdngung zu hoch gewihlt. Vorderrdder
des Traktors sind entlastet. Die Lenkf#hig-
keit ist beeintrachtigt.

&

Richtige Anhdéngung von Drehschemelwa-
gen. Auch hier werden alle Ridder gut be-
lastet.

Exakthacksler FELLA -PASSAT

fiir Klein- und Mittelbetriebe

Hochleistungshécksler
fiir Grossbetriebe mit Trakioren ab 45 PS

Zuverlassige und preisglinstige Hicksler mit vielen Vor-
teilen. Lieferbar fOr Anhfingung im Zugmaul, an Acker-
schiene oder fOr Seitenanbau. Verlangen Sie bitte den
ausfihrlichen Prospekt bei der Generalvertretung:

AGRO-SERVICE SA., 4528 ZUCHWIL (SO)
Telefon (065) 2 58 62

ORKAN

for ausfuhrlichen Prospekt Ober PASSAT/ORKAN

0 Name: . .

Hof/Strasse: ... ... ...t

N Ort: Kanton: ... ... ... ..
Nr. 14/65 «DER TRAKTOR» Seite 903



	Traktor mit Anhänger verkehrssicher und unfallfrei fahren

